
Stadt Schöningen

Vortagen Nr. : 80/2016 vom 02.06.2016

erstellt durch: Bürgermeister Bäsecke

Bearbeiter: Bürgermeister Bäsecke
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öffentlich

Betriebsausschuss 22. 06.2016 D

Verwaltungsausschuss 06. 09.2016 D

Rat 08.09.2016 D

Tagesordnungspunkt:
Städtischer Betriebshof Schönlngen
Feststellung des Jahresabschlusses 2015

Pflichtfelder Haushaltsauswrkungenj^
D einmalige Kosten
D regelmäßig wiederkehrende Kosten
D kostenneutral

Produkt:
Sachkonto:
Ansatz:

noch verfügbare
noch benötigt;
es fehlen:

ggfs. DeckungsvoTschlag^

D Ergebnishäushait
D Finanzhaushalt (Investition)

.
-.._J

Beschlussvorschlag:

5?LBe-t^, !l?te^, hat dem ,Betriebsausschuss den Jahresabschluss für das Geschäftsjahr
2015 vorgelegt. Dieser wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Kommuna'freuhand.
Hannover, geprüft und mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehen

Der Betriebsausschuss stellt den vom Wirtschaftsprüfer Kommuna - Treuhand, Hannover
geprüften Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2015 fest.

Sachverhaltsdarstellung:

Gewinn- und Verlustrechnuno

Umsatzerlöse: Im Geschäftsjahr 2015 sind Umsatzerlöse von 567 TEUR für die
des allgemeinen Materialaufwandes sowie der Abschreibungen angefallen.

Sonstige betriebliche Erträge: Die dem Betriebshof im Jahr 2015 entstandenen
Personalkosten von 889 TEUR wurden durch Interne Erstattungen 'von "der'"Stadt



Schöningen ausgeglichen, weiternin sind hier Verkaufserlöse für einen LKW sowie Erträge
aus Rückstellungsauflösung in Höhe von 2 TEUR zu nennen.

Materialaufwand: Als Fremdleistungs- und Materialaufwand sind 439 TEUR im
Geschäftsjahr 2015 entstanden.
Dabei sind die Betriebsführungspauschale mit der Elmregia in Höhe von 129 TEUR sowie
die Unterhaltung und Betankung des betrieblichen Fuhrparks in Höhe von
115 TEUR zu nennen.

Weiterhin sind 27 TEUR für die Entsorgung von Grünschnitt und Straßenkehricht
angefallen. Weitere 25 TEUR wurden für Strom, Gas und Wasser aufgewendet.
Für die Fremdvergabe der Bestattung und Einebnung von Särgen sind Kosten von
37 TEUR entstanden.

Die Wiederherstellung der Fahrbahnoberfläche nach diversen Olunfällen hat Kosten in
Höhe von 10 TEUR verursacht.
Weitere 6 TEUR resultieren aus der Wiederauffüllung der Streusalz- und Sandbestände.
Der übrige Materialaufwand von 90 TEUR resultiert unter anderem aus den Aufwendungen
für die Unterhaltung der Griinflächen und Baumkontrollen sowie der Straßenunterhaltung.

Personalaufwand; Für Löhne und Gehälter der Beschäftigten gem. Personalplan sind
Kosten in Höhe von 887 TEUR entstanden.

Abschreibungen auf Sachanlagen: Die Abschreibungen in Höhe von 72 TEUR setzen
sich aus dem übernommenen Altanlagevermögen sowie der Neuinvestitionen der Jahre
2011 bis 2015 zusammen.

Sonstige betriebliche Aufwendungen: In den 38 l bUK sind unter anaerem Kosten für
Kfz-Leasing, Steuern und Versicherungen in Höhe von 19 TEUR enthalten. Für
Fortbildungen und Schulungen des Personals sind 5 TEUR angefallen. Die übrigen
14 TEUR verteilen sich unter anderem auf den Jahresabschluss, Telekommunikations-
kosten sowie auf allgemeinen Bürobedarf.

Finanzergebnis: Im Geschäftsjahr 2015 sind Zinsen in Höhe von 9 TEUR für die
Finanzierung der Investitionen entstanden. Weitere 11 TEUR resultieren aus der
Zwischenfinanzierung des Jahresaufwandes. Als Eigenkapitalrendite erhält der Betriebshof
6 TEUR, dies entspricht einer Verzinsung von 5% des Stammkapitals.

Ergebnis der gewöhnlichen GeschäSstätigkeit: Da sämtliche Aufwendungen des
Städtischen Betriebshofes durch die Stadt Schöningen ausgeglichen wurden, resultiert der
Jahresüberschuss von 6 TEUR vollständig aus der Eigenkapitalverzinsung. Über die
Verwendung des Jahresergebnisses entscheidet gemäß Eigenbetriebssatzung der
Betriebsausschuss.

Investitionsolan

Insgesamt wurden im Geschäftsjahr 2015 Investitionen in Höhe von 207
Dabei handelt es sich im Einzelnen um folgende Investitionen:

.

EUR getätigt.

Die aus dem Jahr 1998 stammende Pritsche wurde im Jahr 2015 4w ersetzt (18 TEUR), um
den steigenden Unterhaltungskosten entgegen zu wirken.

Die Realisierung der im Wirtschaftsplan 2014 angegebenen Neuanschaffung einer kleinen
Kehrmaschine ist im Frühjahr 2015 erfolgt (122 TEUR).

Im Bereich des Winterdienstes wurden für das Stadtgebiet Streugutbehälter angeschafft (4
TEUR). Weiterhin wurde der vorhandene Silostreuer und Schneepflug, jeweils Baujahr ca.
1993, ersetzt (34 TEUR).



^ilsge^aa^(f2i1rTeEll )eR'). aus'aufenden l-easin9vertra9 wurde ein Großflächenmäher fw

Sheifrührtw(u8dTEnUR?8inere Beschaffungen wie M°torsägen und Heckenscheren

Finanzplan

Dlein-dem. Fi"an.zp.l.a".dar'geste"te Finanzierung des Geschäftsjahres 2015 berücksichtic
gesamten Mittelbedarf.

Der Gesamtmittelbedarf belief sich auf 1. 706 TEUR.

Personalplan

Der Personalplan weist zum Ende des Geschäftsjahres 21 Planstellen aus.

[Anlagen!

Gewinn- und Verlustrechnung 2015
lnvestitionsplan2015
Finanzplan 2015
Personalplan 2015

Bäsecke
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